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Kurzbeschreibung
Wie wichtig der Umgang mit modernen Medien für unsere 
Senioren ist, hat sich in der Corona-Pandemie gezeigt. Durch die 
Kontaktsperre konnten von einem Tag auf dem anderen die 
Kinder und Enkel nicht zu Besuch bei den Großeltern kommen. 
In dieser Zeit waren die Senioren gut beraten, die bereits mit 
Handy oder Tablet umgehen konnten. Leider ging es nicht allen 
Seniorinnen und Senioren so. Viele konnten keine WhatsApp 
schreiben oder hatten Schwierigkeiten, das moderne Telefon zu 
bedienen. Deshalb ist es von großer Wichtigkeit, dass die 
Seniorinnen und Senioren Schulungsangebote erhalten. An-
gesprochen wurden Offl  iner, Einsteiger und Fortgeschrittene. So 
gehen unsere Senioren mit der Zeit und können die 
Herausforderungen der digitalen Welt besser meistern. Der 
größte Gewinn ist es, älter zu werden im vertrauten Wohnumfeld, 
zu Hause wohnen und Kontakt mit der kompletten Familie zu 
haben, dank moderner Technik. 
Es sollen die Fähigkeiten und Fertigkeiten im Umgang mit dem 
Smartphone gefestigt werden. Der Seniorenbeirat Letschin 
verfügt über keine eigenen fi nanziellen Mittel. Durch die 
Bereitstellung von Übungsleiter, welche auf Honorarbasis das 
Wissen weitervermitteln, kann ein anspruchsvolles Angebot den 
Senioren angeboten werden. Dies ist aber nur mit Hilfe fi nanzieller 
Unterstützung durch die Fachstelle möglich. 

Meilensteine
Diese Hilfestellungen, die wir unseren Senioren*innen anbieten 
können, ermöglichen ein selbstbestimmtes Leben im vertrauten 
Wohnumfeld. Dank der Treff punkte wachsen die Nachbar-
schaftshilfen zusammen, es entstehen Freundschaften und 
schnellerer Informationsaustausch durch die Nutzung von 
WhatsApp. Durch diese gemeinsamen Treff en der Senioren wird 
eine Begegnungsstätte im gewohnten Quartier geschaff en. Das 
erworbene Wissen und die Fertigkeiten im Umgang mit Handy 
und Tablet helfen unseren Senioren, selbst aktiv zu bleiben.

Ergebnisse und Erkenntnisse
182 Haushalte im Gemeindegebiet Letschin konnten am 
geförderten Glasfaserausbau angeschlossen werden, davon sind 
bereits 114 Hausanschlüsse freigeschalten. Die Senioren*innen 
nutzen heute verschiedene Apps für den täglichen Gebrauch, z. 
B. Google, Google Maps, WhatsApp, Messenger, Corona App, 
BIWAPP, Wetter.com.
Die Geragogik lehrt uns, dass erworbenes Wissen und Können 
ständig durch tägliche Handhabung der digitalen Geräte gefestigt 
werden muss. Mit den privat genutzten Smartphones sind erste 
Forschritte zu verzeichnen. Eine Schulung mit einem Tablet wäre 
wünschenswert. Dazu werden weitere Förderungen benötigt. Die 
Förderprojekte sollten verstetigt und regelmäßig bedient werden. 
Dies ist die Vorrausetzung im Umgang mit dem intelligenten 
smarten Wohnen. Bei Umsetzung aller Ergebnisse und Er-
kenntnisse ist ein Wohnen im Quartier für lange Zeit möglich.
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